
Die Junge Uni Waldviertel wurde im Rahmen der Nieder-
österreichischen Landesausstellung 2009 „Österreich.
Tschechien, geteilt-getrennt-vereint“ initiiert.
 Seither besuchten jedes Jahr rund 100-140 Kinder die 
grenzüberschreitende Jugenduniversität Niederösterreichs 
und der Region Vysočina/Böhmisch-Mährische Höhen, mit 
der Hauptstadt Jihlava/Iglau. 
Das Projekt „Junge Uni Waldviertel“ ist ein herausragendes 
länderübergreifendes Projekt mit dem Ziel, das gegenseitige 
Verständnis der Jugendlichen untereinander zu fördern. Seit 
2016 ist die grenzüberschreitende Kooperation auch im 
Namen ersichtlich: „Junge Uni Waldviertel – Vysočina“. 

Das Alleinstellungsmerkmal der Jungen Uni Waldviertel-
Vysočina ist der grenzüberschreitende Charakter. Sowohl 
am Campus Raabs als auch in Tschechien werden jeweils 
am Vormittag Vorlesungen gehört (von professionellen 
Dolmetscherinnen und Dolmetschern simultan übersetzt) 
und am Nachmittag Workshops besucht (hier erfolgt die 
Übersetzung konsekutiv durch unsere zweisprachigen Be-
treuerinnen und Betreuer). 

Die Junge Uni Waldviertel-Vysočina verfolgt 
mehrere Ziele: 

•	Die Jugend der Region für Wissenschaft und Forschung 
	 zu begeistern 
•	Neugierde und Interesse für wissenschaftliche Themen 
	 zu wecken 
•	Freude am Lernen, an der Forschung und am Umgang mit 
	 anderen Nationalitäten zu vermitteln 
•	Den interkulturellen Austausch zwischen Jugendlichen 
	 zu fördern 
•	Den Nutzen einer Ausbildung an Universitäten/Fachhoch-
	 schulen aufzuzeigen 
•	Alle sozialen Schichten anzusprechen 
•	Eine Sensibilisierung für bestimmte Themenbereiche 
	 zu erreichen 
•	Mit weiblichen Vortragenden Mädchen in der Region ein 
	 erweitertes Berufsbild aufzuzeigen 
•	Das Engagement der Jugendlichen durch Einbindung der 
	 Familien besonders wertzuschätzen  
•	Den positiven Imagetransfer der Region zu fördern 
•	Kooperationen mit den tschechischen Partnern zu 
	 vertiefen 
•	Die Nachhaltigkeit einer Jungen Uni in den Regionen 
	 Waldviertel und Vysočina zu sichern
 

Wo findet die Junge Uni Waldviertel-
Vysočina statt? 

Die Junge Uni Waldviertel-Vysočina findet in Raabs an der 
Thaya (Bezirk Waidhofen an der Thaya) statt. Der Linden-
hof Raabs, mit einem zum modernen Veranstaltungssaal 
ausgebauten Schüttkasten, bildet mit dem Jugend- und 
Familiengästehaus Raabs an der Thaya (JUFA) den Campus 
Raabs.  
Die Jungstudierenden sowie Betreuerinnen und Betreuer 
(bei Bedarf auch die Vortragenden) nächtigen im JUFA 
Raabs, in dem auch die meisten Workshops stattfinden. 
Einen Tag (Mittwoch) verbringen alle Teilnehmenden ge-
meinsam in Tschechien in der Kreishauptstadt Jihlava, wo 
ebenfalls Vorlesungen und Workshops stattfinden. Das 
Programm in Tschechien wird von der Region Vysočina 
organisiert. Bisher war die Junge Uni Waldviertel – Vysočina 
in Telč (2009, 2013 und 2014), Třebíč (2012) und Jihlava 
(2010, 2011, 2015 bis 2019) zu Gast.   

Wer kann teilnehmen?

Die primäre Zielgruppe sind Kinder und Jugendliche aus 
den Regionen Waldviertel und Vysočina im Alter von 11 bis 
14 Jahren. In diesem Alter finden die Berufsfindung bzw. 
konkrete Entscheidung für den weiteren Bildungsweg statt. 
Die Teilnahme von Kindern und Jugendlichen aus allen 
anderen Regionen Österreichs, Tschechiens bzw. darüber 
hinaus ist jedoch ausdrücklich willkommen. 
Durch den mit der Jungen Uni Waldviertel-Vysočina ange-
botenen außerschulischen Zugang zu den Themen Lernen, 
Studieren und Wissenschaft kann die Entscheidung positiv, 
sprich für eine weiterführende Schule/Studium, beeinflusst 
werden. Die Junge Uni Waldviertel-Vysočina ist zudem ein 
dezidiertes Angebot an Jugendliche aus bildungsferneren 
Schichten bzw. Jugendliche mit Migrationshintergrund, da 
ihnen hier die Möglichkeit geboten wird, fernab einer Uni-
versitätsstadt in die Welt der Wissenschaft und Forschung 
einzutauchen. 

Termin: 3. bis 7. August 2020Allgemeine Informationen



Kontakt und Anmeldung: 
Junge Uni Waldviertel-Vysočina
DI Hana Happl
T 0664 / 343 69 13
happl@jungeuni-waldviertel.at
www.jungeuni-waldviertel.at	 	              

Der Themenschwerpunkt 

Die Junge Uni 2020 wird unter dem Titel „Ist unsere Erde 
noch zu retten? Und was kann ich dafür tun?“ stattfinden. 
Zu dieser Fragestellung werden Inhalte und Lösungsvor-
schläge aus den verschiedensten Wissenschaftsdisziplinen 
und zu verschiedenen Themenfelder vorgestellt: Energie, 
Umweltschutz, Technik, Gesellschaft, Politik, Medizin, Kunst 
und Kultur, Philosophie, Geschichte, usw. 
Die Vorlesungsthemen werden mittels klassischer Vorträge 
am Vormittag, ergänzt um praktische Übungen, Exkursio-
nen und Workshops in der Region am Nachmittag vorge-
stellt und vertieft. Durch diese praktischen, interaktiven 
Programmpunkte ist das Junge Uni Waldviertel Curriculum 
auch für Jugendliche attraktiv, denen ein Studium oder Ler-
nen in den Sommerferien bislang als wenig erstrebenswert 
erscheint. Damit soll auch ein niederschwelliger Einstieg 
für Kinder aus bildungsfernen Familien garantiert werden. 
Die Vorlesungen und das Nachmittagsprogramm werden 
von namhaften Vortragenden und WorkshopleiterInnen aus 
Wissenschaft, Forschung und Praxis aus Österreich und 
Tschechien abgehalten. 

Tagesablauf zeitlich: 

9.00 und 10.30 Uhr	 Zwei Vorlesungen à 60 Minuten 

12.00 Uhr	 Mittagessen 

14.00-17.30 Uhr*	 Workshops, Exkursionen, sportliche
	 Aktivitäten 

18.00 Uhr	 Abendessen 

Abends	 Lagerfeuer, Disco, Spiel & Spaß 

Freitag ab 17.00 Uhr	 Sponsion 

     * am Freitag Workshops nur von 14.00-16.00 Uhr! 

 

 

Seit dem Jahr 2018 wird zusätzlich ein Junge Uni-Forum 
angeboten, um den Junge Uni-Absolventinnen und -Absol-
venten auch nach Vollendung des 14. Lebensjahres eine 
Möglichkeit zu bieten, an die Aktivitäten der Jungen Uni 
Waldviertel-Vysočina anzuschließen und diese weiter zu 
entwickeln. 

Termin: 1. und 2. August 2020 

Thema: „Ist unsere Erde noch zu retten? Und was kann 
ich dafür tun?“.    
 
Ablauf:  

9.30 und 10.55 Uhr 
2 Vorlesungen – Samstag und Sonntag, Dauer 70 Minuten 

12.15 Uhr	
Mittagessen 

14.00-17.00 Uhr  
Workshops, Diskussionen – je 2 samstags und 2 sonntags 

Samstag 18.00 Uhr 
Abendessen 

Samstag Abend 
Informationen zum Studium Angebote und Diskussionen 

Sonntag 17.00 Uhr 
Abschlussveranstaltung 

Ludwig Boltzmann Institut
Kriegsfolgenforschung

Junge Uni-ForumJunge Uni-Forum


